
   

 
  

Dieses Projekt Biodiversität im Ackerbau wird gefördert durch 
das Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und Klimaschutz des 
Landes Brandenburg (MLUK). Die Zuwendung dieses Vorhabens 
setzt sich aus ELER — und Landesmitteln zusammen. 

 

 

Biodiversitätsmaßnahmen auf dem Betrieb erfolgreich umsetzen 
 
Donnerstag, den 06.10.2022 von 11:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
auf dem Gut Kienberg, Mahlsdorf 18a (Bergschänke), 15938 Golßen/ Unterspreewald 

https://zukunftsdialogoekolandbau.julius-kuehn.de 
Die Veranstaltung findet im Gemeindehaus Bergschänke und im Freien statt unter Einhaltung der 
geltenden Covid-Hygienevorschriften.  
 
Wie und welche Biodiversitätsmaßnahmen kann ich erfolgreich auf meinem Betrieb umsetzen und 
welchen Nutzen bringen sie für die Förderung der Biodiversität? Wir möchten Sie zu einem Austausch 
unter Praktikern, Experten und Studierenden auf das Gut Kienberg in den Unterspreewald einladen. 
Die Herausforderungen und Biodiversitätsmaßnahmen sollen diskutiert werden. Bei einem 
Betriebsrundgang mit dem Geschäftsführer des Naturland-Betriebes Oliver Frank werden konkrete 
Maßnahmen zur Förderung der Biodiversität in der Praxis gezeigt. Ein Unkostenbeitrag in Höhe von  
15 € wird vor Ort erhoben. Bitte melden Sie sich bis zum 3. Oktober verbindlich unter 
judith.moering@hnee.de an. 
 
Programm 

11:00   Begrüßung durch Stefan Kühne (JKI) und Ralf Bloch (HNEE)  

11:10 – 11: 45  Karin Stein-Bachinger (ZALF): Biodiversität im Ökolandbau – für alle ein  

   Gewinn? 

11:45 – 12:15  Chris Menne & Ulrike Knuth (FÖL e.V.): Modellprojekt Naturschutzberatung  

Gregor Kablitz (Naturschutzberater): Naturschutzmaßnahmen (Grünland und  

 Acker) in der Region Spreewald- Lausitz 

12:15 – 12:45 Christoph Saure (Büro für tierökologische Studien Berlin): 
Biodiversitätsfördernde Maßnahmen auf  
Gut Kienberg und Auswirkungen auf die Wildbienen-Fauna 

12:45 – 13:00 Videofilm: Wildbienen in der Agrarlandschaft fördern 

13:00 Uhr  Mittagessen  

14:00 Uhr Betriebsrundgang mit Geschäftsführer Oliver Frank 

16:00 Uhr  Ende 

 

Organisation:  
Prof. Dr. Ralf Bloch, HNEE, ralf.bloch@hnee.de  
Prof. Dr. Stefan Kühne, JKI, stefan.kuehne@julius-kuehn.de 
 

Per Bahn erreichen Sie Golßen im Unterspreewald 
bequem über eine direkte Zugverbindung von Berlin. Die 
Fahrzeit von Berlin Südkreuz nach Golßen beträgt etwa 
eine Stunde. Vom Bahnhof Golßen kann ein Transport 
zum Tagungsort nach vorheriger Absprache organisiert 
werden. 
Per Straße ist Golßen über die A 13 (Berlin- 
Dresden) zu erreichen.  
Die Fahrtzeit beträgt mit dem Pkw von Berlin nach  
Golßen  etwa eine Stunde. 
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